
Israel - raus aus dem 
Gaza-Streifen!

Wir sind empört über die brutale Aggression Israels gegen das palästinen-
sische Volk, die mit der Invasion israelischer Truppen in den Gaza-Streifen
eine neue Stufe erreicht hat. Über 600 tote Palästinenser sind bisher zu
beklagen, darunter über 120 Kinder. 70% der Bevölkerung haben keinen
Zugang mehr zu lebensnotwendigem Wasser.

Die Medien und die Bundesregierung behaupten, dies sei eine Reaktion
Israels auf Granatenbeschüsse aus dem Gaza-Streifen. Damit werden die
Tatsachen auf den Kopf gestellt. Die israelische Regierung hat auf einem
winzigen Gebiet 1,5 Millionen Menschen eingesperrt und ausgehungert. Sie war es, die die Vereinbarun-

gen zur Waffenruhe gebrochen hat, denn sie hat die Blockade des
Gazastreifens nie beendet.

Hunderttausende gingen bereits weltweit dagegen auf die Straße, auch
in Israel sowie in zahlreichen deutschen Städten. Sie machen deutlich:
Der Protest gegen die Invasion der israelischen Armee ist kein "Antise-
mitismus". Ein Volk, das andere Länder unterdrückt, kann selbst nicht
frei sein.

Wir finden es an der Zeit, auch in Gelsenkirchen Flagge zu zeigen im
Sinne aller friedliebenden Menschen. Wir beteiligen uns an der 

Protestkundgebung und Demonstration 
am Samstag, 10. Januar, ab 12.30 Uhr 

auf dem Heinrich-König-Platz 
- Sofortige Beendigung der israelischen Invasion im Gaza-Streifen!

- Solidarität mit dem Selbstbestimmungsrecht des palästinensischen Volkes!

Wir treten für folgende Regeln bei der Protestaktion ein: Wir sagen NEIN zum israelischen Überfall auf
den Gazastreifen. Jeder kann bei uns mitmachen, der/die gegen diesen Krieg und gegen dessen Unter-
stützung ist. Faschistische Kräfte haben bei uns nichts zu suchen. Unsere Aktionseinheit gewährt jedem
das Recht, seine darüber hinausgehenden Standpunkte zu äußern und zu verbreiten, ob das auf Treffen,
auf Veranstaltungen oder bei Aktionen ist. Alle Beschlüsse werden demokratisch abgestimmt. Wir arbei-
ten gleichberechtigt zusammen.

Unterzeichner (Stand 9.1.09): Anna Bartholomé / Freidenkerverband GE, Bettina Buchta / MLPD, Moni-
ka Gärtner-Engel / Stadtverordnete AUF, Jordanis Georgiou/ VKL-Leiter IGM bei TKPS Mülheim, Yousef
Hamdan / Arzt, Jamal Ido, Rolf Jüngermann / DKP, Renate Kempmann / Frauenverband Courage, Toni
Lenz / MLPD, Wolfgang Meyer / Stadtrat, i.A. des kommunalpol. AK "Die Linke" GE, Wilma Mittelbach /
Beirätin von AUF/Die Linke im Integrationsrat, Petra Müller / Vorsitzende des Bezirksfrauenrats ver.di
Emscher Lippe Süd, Roland Rack / Solidarität International, Peter Reichmann / Mitglied BR Pilkington
und IGBCE, Karl-Heinz Strohmeier / Die Linke,  Karl Taefler / Lehrer i.R., Margret Taefler / DKP, Eli Tank
/GEW-Mitglied, Günter Wagner/ Vorstandssprecher von AUF und Bezirksverordneter.

Kontakt und V.d.i.S.P.: Bettina Buchta, Marienfriedstraße 30, 45899 Gelsenkirchen, Tel. 9552422.


